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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 8.80 
Schweine-Lachsbraten   
ohne Knochen, 
SB-verpackt, 
je 1 kg

Aktion

 5.55 
Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück 
oder in Scheiben, 
je 100 g

Aktion

 1.99 
Neuburger   
österreichischer 
Fleischkäse,
je 100 g

Knaller

 0.99 Fleischwurst   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 0.99 
Schweine-Rückensteak 
»Kreta«   
gefüllt, mit Gyrosnote,
je 100 g

Aktion

 2.29 Südtiroler 
Merano Speck   
je 100 g

Aktion

 0.89 
Lactalis
Tortenbrie   
frz. Weichkäse, 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Saint Agur
oder Etorki   
frz. Weich- oder 
Schnittkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.59 

Bergader
Bergbauern Käse 
würzig-nussig   
Schnittkäse,
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Knaller

 9.90 Schweine-Filet   
SB-verpackt, 
je 1 kg

Bedienungstheke

BedienungsthekeBedienungstheke

BedienungsthekeBedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

Fickeis & Bock

 22 . Woche. Gültig ab  26.05.2025 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

Aktion

 5.99 
Eifel Quelle Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

 14.99 Aperitivo Glitter Spritz   
alkoholfrei,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 21.41)

 20.99 

Karlsberg
Mixery   
koffeinhaltig,
je 24 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.65)
zzgl. 3.42 Pfand

 12.99 Birkenhof Siwe-Siwe   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 18.56)

 5.49 
Starnberg Hell   
4,8% Vol.,
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.77)
zzgl. 0.48 Pfand

Aktion

 7.19 

Clos Montblanc 
Cu4tro   
2019er Rotwein 
DO, trocken,

Aktion

 5.39 

Campos de Luz   
2023er 
Roséwein, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

 8.09 

Rioja 
Emperatriz 
Viuar   
2023er 
Weißwein, 
trocken,

Aktion

 8.09 

Niersteiner 
Riesling Roter 
Hang   
2023er 
Weißwein, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.79)

Aktion

 12.59 

Huff Chardonnay   
2022er 
Weißwein, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 16.79)

 10.99 Martini Vibrante   
alkoholfrei,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 14.65)

Aktion

 9.89 

Chateau Routas   
2024er 
Roséwein, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.19)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Jetzt auch im Hospizdienst Königswinter:
Tiergestützte Sterbebegleitung
Für Menschen, die in ihrem Leben
viel Kontakt zu Tieren hatten, kann
es eine gute Erfahrung sein, auch
beim Abschied vom Leben die
tröstliche Nähe eines Hundes zu
erfahren. Das ist jetzt auch beim
Hospizdienst Königswinter mög-
lich. Sabine Gille, eine ehrenamt-
liche Sterbebegleiterin des Hos-
pizdienstes, hat mit ihrer Hündin
Nala 2024 erfolgreich die Prüfung

zum Therapiehund-Team abge-
legt. Jetzt gehen die beiden als
Team voller Freude und Stolz in
den Hospizdienst.
Im Erstkontakt stellen die beiden
sich vor. Nala darf vorsichtig an
der Hand schnüffeln um den Men-
schen kennen zu lernen. Sie ist in
der Arbeit ganz ruhig und sanft.
Sie ist sehr einfühlsam und er-
kennt, ob ein direkter Kontakt

erwünscht ist. Ist das Gegenüber
zurückhaltend, legt sie sich auf
den vorbereiteten Liegeplatz und
wartet ab. Gegebenenfalls wird
sie dann in den Kontakt geschickt.
Je nach Situation entscheiden die
beiden als Team, was gerade das
Bedürfnis ist und was dem betrof-
fenen Menschen guttun kann. Das
kann ein kleines Spiel oder auch
nur ein tröstendes „Kopf aufle-
gen“ sein. Manchmal liegt Nala
am Fuß des zu Begleitenden oder
sie kuschelt sich an.
Ist eine ganz enge Verbindung ge-
wünscht, darf Nala auch einen
„Bettbesuch“ machen. Das Bett
wird dann mit großen Handtüchern
und Bettbezügen ausgelegt, damit
sie sich ablegen kann. Sie kuschelt
sich dann an die zu begleitende
Person und liegt ganz ruhig. So ist
es möglich einen ganz engen Kon-
takt zu haben, die Wärme vom Hund
zu spüren, zusammen zu atmen und
ganz ruhig zu streicheln.
Sabine Gille sitzt dabei und leitet
an, achtet darauf, dass es Mensch
und Hund gut geht.
Ein wirklich magischer Moment
entsteht, durch ein Lächeln oder
Lachen, manchmal ist auch eine
tiefe Entspannung erkennbar.
Wenn Ängste gelöst werden und
ein Glücksmoment erkennbar

wird, haben die beiden alles rich-
tig gemacht.
Manchmal kommt es sogar vor,
dass schwerkranke Menschen
wieder anfangen zu sprechen, wo
Worte schon lange nicht mehr ge-
sprochen wurden, ein Lachen den
Raum erfüllt, weil Nala gerade lus-
tige Sachen macht. Es können aber
auch Spaziergänge sein, die das
Glück perfekt machen. Entschie-
den wird immer aus der Situation
heraus und aus den Wünschen, die
geäußert werden können.
Zusammen sind die beiden ein
abgerundetes perfektes Team und
sie ergänzen sich prima.

Frühlingfest: 1.500 Euro für
den guten Zweck - KOLL
spendet an Kinderherzhilfe

Anzeige

Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-
nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)

KOLL Steine feierte den Früh-
lingsanfang Anfang April 2025
mit seinen Kunden in Langen-
feld mit einem rundum gelunge-
nen Frühlingsfest. Der Geträn-
keverkauf erfolgte auch in die-
sem Jahr wieder zugunsten ei-
ner gemeinnützigen Einrichtung.
So konnten dieses Jahr stolze
1.500 Euro an die Langenfelder
Kinderherzhilfe übergeben wer-
den.
Die Langenfelder Kinderherzhil-
fe ist ein gemeinnütziger Ver-
ein, der sich seit über 30 Jahren
für herzkranke Kinder einsetzt
und alle Kinderherzzentren und

Kinderkliniken in NRW unter-
stützt.
Die Spende wurde persönlich
von Helge Koll, Inhaber von
KOLL Steine, an die Vereinsvor-
sitzenden Margarete Bannert
und Anke Kochems-Twardokus
übergeben.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
nicht nur den Frühling, sondern
auch die Gemeinschaft mit unse-
rem Fest feiern konnten“, so Hel-
ge Koll. „Wir danken allen Gäs-
ten, die mit ihrem Durst für den
guten Zweck gespendet haben!“
Mehr zu KOLL Steine unter
www.koll-steine.de Jubiläumsveranstaltung

der AWO Königswinter
Am Samstag, dem 24. Mai, wird im
Hof des AWO-Treffs in Niederdol-
lendorf, Hauptstraße 109, gefeiert.
Der Anlass: Die Arbeiterwohlfahrt
Königswinter wird 40. Das Fest mit

Live-Musik und Interviews mit den
Gründungsmitgliedern, mit Grill-
würstchen, Salaten und Kuchen ist
öffentlich. Der Eintritt ist frei. Um
Spenden wird gebeten.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 20 | Samstag, 24. Mai 2025 | Kw 21 | Rautenberg Media 5

Ab sofort 
geö net!

Sommer, Sonne, 
AGGUA Freibad!

Das AGGUA Freibad ist der perfekte Ort für heiße Tage und gute Laune! Zieht eure Bahnen im Sportbecken, 
springt mutig vom Turm, rutscht nach Herzenslaune und gebt alles auf dem Beachvolleyball-Platz.

Idyllisch gelegen in den grünen Aggerauen gibt‘s hier nicht nur Action, sondern auch Erholung pur: 
Entspannt auf der großzügigen Liegewiese und genießt als Familie das beschattete Babybecken  
samt abwechslungsreichem Kinderspielplatz – hier kommt wirklich jeder auf seine Kosten.

Für die Stärkung zwischendurch wartet unser Kiosk mit leckeren Erfrischungen und Snacks.  
Und das Beste: Coole Events und besondere Aktionen machen euren Besuch unvergesslich!

Also: Handtuch schnappen und nichts wie hin …

Wir freuen uns auf euch!

Euer #teamaggua

AGGUA.de

Genau richtig für mich.
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„Schimpfwortkasse“ für den guten Zweck
Schwarz-Gelbe Fründe spenden 209 Euro an das Bündnis Familie

v.l. Lukas Bäuml, Kassierer, Thilo Pries, 1. Vorsitzender, und Gerhardv.l. Lukas Bäuml, Kassierer, Thilo Pries, 1. Vorsitzender, und Gerhardv.l. Lukas Bäuml, Kassierer, Thilo Pries, 1. Vorsitzender, und Gerhardv.l. Lukas Bäuml, Kassierer, Thilo Pries, 1. Vorsitzender, und Gerhardv.l. Lukas Bäuml, Kassierer, Thilo Pries, 1. Vorsitzender, und Gerhard
Hogrebe, Beisitzer, vom Vorstand der Schwarz-Gelben Fründe überrei-Hogrebe, Beisitzer, vom Vorstand der Schwarz-Gelben Fründe überrei-Hogrebe, Beisitzer, vom Vorstand der Schwarz-Gelben Fründe überrei-Hogrebe, Beisitzer, vom Vorstand der Schwarz-Gelben Fründe überrei-Hogrebe, Beisitzer, vom Vorstand der Schwarz-Gelben Fründe überrei-
chen den Spendenscheck an Laura Solzbacher, Vorsitzende des Bündnisseschen den Spendenscheck an Laura Solzbacher, Vorsitzende des Bündnisseschen den Spendenscheck an Laura Solzbacher, Vorsitzende des Bündnisseschen den Spendenscheck an Laura Solzbacher, Vorsitzende des Bündnisseschen den Spendenscheck an Laura Solzbacher, Vorsitzende des Bündnisses

Ein Scheck über 209 Euro ging in die Hände des Bad Honnefer BündnisEin Scheck über 209 Euro ging in die Hände des Bad Honnefer BündnisEin Scheck über 209 Euro ging in die Hände des Bad Honnefer BündnisEin Scheck über 209 Euro ging in die Hände des Bad Honnefer BündnisEin Scheck über 209 Euro ging in die Hände des Bad Honnefer Bündnis
FamilieFamilieFamilieFamilieFamilie

(bk) Bad Honnef. Der BVB-Fanclub
Schwarz-Gelbe Fründe vom Dra-
chenfels e.V. hat dem Bad Hon-
nefer Bündnis für Familie eine
Spende in Höhe von 209 Euro
überreicht. Das Geld stammt aus
einer ganz besonderen Quelle -
dem vereinseigenen „Phrasen-
schwein“, einer Kasse für den
Erhalt der sprachlichen Kultur
beim gemeinsamen Fußballgu-
cken in Becker’s Wohnzimmer im
alten Fährhaus in Rhöndorf.
„Immer wenn bei uns im Eifer des
Gefechts ein Schimpfwort fällt
oder Spielszenen mit leeren Wort-
hülsen kommentiert werden, wan-
dern 50 Cent in die Kasse“, er-
klärt Thilo Pries, Vorsitzender des
Vereins. „Am Ende des Jahres wird

abgerechnet - und gespendet. Wir
freuen uns, mit dieser kleinen
Geste auch in diesem Jahr wieder
ein lokales Projekt unterstützen
zu können, welches diesmal die
ältere Generation im Blick behält
und die Gemeinschaft stärkt.“
Dabei wandern aber durchaus
auch kleinere Spenden von Fans
anderer Vereine in die Kasse, die
den Schwarz-Gelben Fründen
wohlgesinnt sind und ebenfalls im
Becker’s allwöchentlich die Spiele
der Bundesliga verfolgen. Das
Bündnis für Familie setzt die Spen-
de im Rahmen des Projekts „Ge-
meinsam statt einsam“ ein, das
sich der Bekämpfung von Einsam-
keit in Bad Honnef widmet. Ein
besonderer Anlass steht dabei kurz

bevor. Am 31. Mai organisiert das
Projekt im Rahmen der bundes-
weiten Themenwoche gegen Ein-
samkeit ein großes, zentrales Spie-
le-Event an verschiedenen Orten
in der Bad Honnefer Innenstadt.
Ziel der Veranstaltung ist es, Men-
schen aller Generationen durch ge-

meinsames Spielen zusammenzu-
bringen und neue Begegnungen
zu ermöglichen. „Die Unterstüt-
zung durch engagierte Vereine wie
die Schwarz-Gelben Fründe zeigt,
wie viel Herz in unserer Stadt
steckt“, so Laura Solzbacher, Vor-
sitzende des Bündnisses.

Private Eigentümer und Vereine können profitieren
Stadt Königswinter erhält 50.000 Euro zur Unterstützung denkmalgeschützter Gebäude
(bk) Königswinter. Das Land Nord-
rhein-Westfalen unterstützt auch im
Jahr 2025 den Erhalt und die Pflege
des historisch-kulturellen Erbes mit
Mitteln aus dem Denkmalförderpro-
gramm. Die Stadt Königswinter hat

erfolgreich einen Förderantrag ge-
stellt und erhält für das kommende
Jahr 50.000 Euro aus dem Landes-
programm. Diese Mittel stehen ge-
zielt für kleinere denkmalpflegeri-
sche Maßnahmen zur Verfügung.
Es handelt sich um sogenannte
Pauschalzuweisungen, die von pri-
vaten Denkmaleigentümerinnen
und -eigentümern sowie eingetra-
genen Vereinen beantragt werden
können. Je nach Umfang der Maß-
nahme sind Förderbeträge zwi-
schen 200 und 10.000 Euro mög-
lich. Die Zuschüsse sind nicht rück-
zahlungspflichtig und werden nach
Abschluss der Arbeiten ausgezahlt.

Zu den Voraussetzungen für eine
Förderung zählen unter anderem,
dass es sich um ein eingetragenes
Denkmal gemäß § 2 des Denkmal-
schutzgesetzes NRW handelt, eine
denkmalrechtliche Erlaubnis vor-
liegt und mit der Maßnahme noch
nicht begonnen wurde. Zudem
muss die Umsetzung bis spätestens
30. November 2025 abgeschlossen
sein und für jede zu vergebende
Leistung mindestens drei Ver-
gleichsangebote vorgelegt wer-
den. Mit der Bereitstellung der
Fördermittel setzt die Stadt Kö-
nigswinter ein wichtiges Zeichen
für den Erhalt ihrer historischen

Bausubstanz und unterstützt Bür-
gerinnen und Bürger sowie Verei-
ne dabei, sich aktiv für den Denk-
malschutz zu engagieren. Anträge
können ab sofort bei der Unteren
Denkmalbehörde der Stadt Königs-
winter gestellt werden. Das An-
tragsformular steht auf der städti-
schen Internetseite zum Download
bereit. Für Fragen rund um die An-
tragstellung und förderfähige
Maßnahmen steht das zuständige
Denkmalamt der Stadtverwaltung
gerne zur Verfügung. Ansprech-
partnerin ist Leoni Heeger, Tel.:
02244 889168 oder per mail
leoni.heeger@koenigswinter.de.
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Schnupperkurse

Platzreifekurse
AB 29,-€

299,-€

WWW.golfcourse-siebengebirge.de
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Im Mosaik erklangen die Töne
Bereits zum dritten Mal veranstaltete die Musikschule ihren Tag der offenen Tür

Zahlreiche Instrumente konnten auf dem Tag der offenen Tür ausprobiertZahlreiche Instrumente konnten auf dem Tag der offenen Tür ausprobiertZahlreiche Instrumente konnten auf dem Tag der offenen Tür ausprobiertZahlreiche Instrumente konnten auf dem Tag der offenen Tür ausprobiertZahlreiche Instrumente konnten auf dem Tag der offenen Tür ausprobiert
werdenwerdenwerdenwerdenwerden

Die Musikschulband „Red Doors“ unter der Leitung des Schlagzeugleh-Die Musikschulband „Red Doors“ unter der Leitung des Schlagzeugleh-Die Musikschulband „Red Doors“ unter der Leitung des Schlagzeugleh-Die Musikschulband „Red Doors“ unter der Leitung des Schlagzeugleh-Die Musikschulband „Red Doors“ unter der Leitung des Schlagzeugleh-
rers Richard Münchhoff spielte auf dem Außengeländerers Richard Münchhoff spielte auf dem Außengeländerers Richard Münchhoff spielte auf dem Außengeländerers Richard Münchhoff spielte auf dem Außengeländerers Richard Münchhoff spielte auf dem Außengelände

Zahlreiche Jugendliche nutzten denZahlreiche Jugendliche nutzten denZahlreiche Jugendliche nutzten denZahlreiche Jugendliche nutzten denZahlreiche Jugendliche nutzten den
Musikschultag, um InstrumenteMusikschultag, um InstrumenteMusikschultag, um InstrumenteMusikschultag, um InstrumenteMusikschultag, um Instrumente
besser kennen zu lernenbesser kennen zu lernenbesser kennen zu lernenbesser kennen zu lernenbesser kennen zu lernen

(bk) Oberpleis. Seit dem Umzug in
die neuen Räumlichkeiten im
Jahr 2023 findet der Informati-
onstag der Musikschule der
Stadt Königswinter einmal jähr-
lich statt. In zehn Räumen der
Musikschule und der Volks-
hochschule präsentierten Lehr-
kräfte der Musikschule ihre In-
strumente. Besucherinnen und
Besucher waren eingeladen,
diese auch selbst auszuprobie-
ren. In diesem Jahr war nahezu
das gesamte Unterrichtsange-
bot vertreten. Vom Klavier über
Gitarre, E-Gitarre, Veeh-Harfe,

Cello, Geige, Kontrabass, E-
Bass, Querflöte, Blockflöte,
Klarinette, Saxofon, Trompete,
Posaune, Horn, Tenorhorn bis
hin zum Schlagzeug konnten
alle Instrumente bespielt wer-
den. In der Gymnastikhalle ga-
ben drei Ballettlehrerinnen ge-
meinsam mit einigen ihrer Schü-
lerinnen einen lebendigen Ein-
blick in den Ballettunterricht.
In drei 20-minütigen Vorführun-
gen zeigten Kinder und Jugend-
liche verschiedener Altersgrup-
pen ihr Können. Vor dem Ge-
bäude sorgte die Musikschul-

band „Red Doors“ unter der
Leitung des Schlagzeuglehrers
Richard Münchhoff mit Live-
Musik für beste Unterhaltung.
Der Förderverein der Musik-
schule hatte die Bewirtung der
Gäste übernommen und ver-
sorgte sie mit Snacks und Ge-
tränken.
An einem Infostand der Mu-
sikschulverwaltung erhielten die
Besucherinnen und Besucher um-
fassende Informationen zum Un-
terrichtsangebot und konnten
Gutscheine für den Instrumental-
unterricht erwerben.

Dr. Martin Walter verstärkt den Vorstand
der Bürgerstiftung Bad Honnef
Der Stiftungsrat der Bürgerstiftung
hat einstimmig beschlossen, den
Vorstand zu erweitern. Neu in die-
sem Gremium ist Dr. Martin Walter,
der sich im vergangenen Jahr in
vielfältiger Weise für die die Bür-
gerstiftung engagiert hat.
„Die Aufgaben in der Bürgerstiftung
nehmen stetig zu“, erläutert Hell-
muth Buhr, Vorsitzender des Stif-
tungsrates. Er betont, dass die wach-
senden finanziellen Möglichkeiten
sowie die zunehmende Anzahl an
Anträgen und Projekten ein breiter
aufgestelltes ehrenamtliches Enga-
gement erfordern. Walter bringt viel
Wissen aus dem Bereich Heimat-
geschichte, Musik und Kunst in die
Arbeit der Bürgerstiftung ein.

„Wir freuen uns sehr, mit Martin
Walter unser Team entscheidend
verstärken zu können“, ergänzt
Annette Stegger, Vorstandsvorsit-
zende der Bürgerstiftung. „Das wird
uns ermöglichen, bisher nur ange-
dachte Projekte auch tatsächlich
umzusetzen.“ Der Vorstand setzte
sich bisher neben der Vorsitzenden
aus Jakob Walkembach (Stellver-
treter), Matthias Weiler (Kassen-
wart), Johanna Liel (Schriftführerin)
und Paul Friedrich zusammen.

Glückwünsche und Blumen fürGlückwünsche und Blumen fürGlückwünsche und Blumen fürGlückwünsche und Blumen fürGlückwünsche und Blumen für
Dr. Martin Walter (M) zur WahlDr. Martin Walter (M) zur WahlDr. Martin Walter (M) zur WahlDr. Martin Walter (M) zur WahlDr. Martin Walter (M) zur Wahl

in den Vorstand von Hellmuthin den Vorstand von Hellmuthin den Vorstand von Hellmuthin den Vorstand von Hellmuthin den Vorstand von Hellmuth
Buhr und Annette Stegger vonBuhr und Annette Stegger vonBuhr und Annette Stegger vonBuhr und Annette Stegger vonBuhr und Annette Stegger von

der Bürgerstiftung.der Bürgerstiftung.der Bürgerstiftung.der Bürgerstiftung.der Bürgerstiftung.
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Klimaschutz für Königswinter geht voran
Jetzt vielfältige Fördermöglichkeiten durch das städtische Programm nutzen

Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 
oder per Telefon: 0228/909075 - 500
BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

die Organisation eines Repair-
Cafés. Zudem wurden die Förder-
gegenstände Steckersolargeräte
und Dachbegrünungen jetzt auch
für Einrichtungen aus dem öffent-
lichen und gemeinwohlorientier-
ten Bereich geöffnet. Ziel der För-
derung ist es, über finanzielle Un-
terstützungen Anreize zu schaf-
fen und die Rahmenbedingungen
für Klimaschutzmaßnahmen im
privaten und im öffentlichen und
gemeinwohlorientierten Bereich
zu verbessern. Durch die Förde-
rung von Steckersolargeräten und
Dach-Photovoltaikanlagen trägt
das Förderprogramm beispiels-
weise zu einer stärkeren Nutzung
der Solarenergie und damit einer
Verringerung von Treibhausgase-
missionen bei. Maßnahmen wie
die Pflanzung klimaresistenter
Laub- und Obstbäumen alter hei-
mischer Sorten erfüllen die Funk-
tion als CO²-Senke über den Le-

(bk) Königswinter. Die Stadt Kö-
nigswinter erweitert ihr städti-
sches Förderprogramm und setzt
damit ein Zeichen für den Klima-
schutz und die Klimaanpassung
vor Ort. Ab sofort haben Privat-
personen sowie Einrichtungen und
Institutionen aus dem öffentlichen
und gemeinwohlorientierten Be-
reich wie Vereine, Schulen und
Kitas die Möglichkeit, finanzielle
Zuschüsse für folgende Förderge-
genstände zu beantragen: Ste-
ckersolargeräte, sogenannte Bal-
konkraftwerke, Dachbegrünun-
gen, Laub- und Obstbäume im
Rahmen der „Zukunftsbaum-Ak-
tion“ sowie Dach-Photovoltaikan-
lagen nur für Einrichtungen/Insti-
tutionen. In diesem Jahr sind fol-
gende Fördergegenstände neu in
das Programm aufgenommen wor-
den: Anlagen zur Regenwasser-
nutzung und individuelle Klima-
schutzprojekte wie beispielsweise

benszeitraum der Gehölze und als
ökologischen Lebensraum. Exten-
sive Dachbegrünungen verbessern
das Mikroklima, dienen der Luft-
reinigung und erwirken durch ihre
dämmende Wirkung Energieein-
sparungen und eine Kühlung der
Wohnräume an Hitzetagen. Re-
genwassernutzungsanlagen für
das Gebäude und/oder den Gar-
ten reduzieren den Verbrauch von
Trinkwasser und tragen zur Res-
sourcenschonung bei.

Mit einem Sondertopf für individu-
elle Klimaschutzprojekte soll die
Durchführung von Projekten unter-
stützt werden, die den Klimaschutz
und die Klimafolgenanpassung för-
dern, für die Bedeutung dieser The-
men sensibilisieren und zum Mit-
machen anregen. Für Fragen steht
die Stabsstelle Klimaschutz der
Stadt Königswinter unter Tel.
02244/889-189 oder per E-Mail an
klimaschutz@koenigswinter.de
zur Verfügung.
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„Spiel dich raus - Nachbarschaft spielt!“
Bad Honnef setzt ein Zeichen gegen Einsamkeit - mit der Initiative „gemeinsam statt einsam“
Bad Honnef. Das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend (BMFSFJ) ruft vom 26.
Mai bis 1. Juni 2025 zur bundes-
weiten Aktionswoche „Gemein-
sam aus der Einsamkeit“ auf. Die
Bad Honnefer Initiative „gemein-
sam statt einsam“ (gse) greift die-
sen Impuls auf - mit einer kreati-
ven und niedrigschwelligen Akti-
on unter dem Titel „Spiel dich raus
- Nachbarschaft spielt!“.
Ziel ist es, Einsamkeit nicht nur
anzusprechen, sondern ganz prak-
tisch zu durchbrechen: durch
Spiel, Begegnung und Gemein-
schaft - direkt vor der eigenen
Haustür.
Vom 29. Mai bis 1. JuniVom 29. Mai bis 1. JuniVom 29. Mai bis 1. JuniVom 29. Mai bis 1. JuniVom 29. Mai bis 1. Juni verwan-
delt sich Bad Honnef in ein offenes
Spielfeld. Überall in der Stadt laden
Nachbarn, Familien, Vereine und
Gruppen dazu ein, mitzuspielen,
mitzulachen und sich zu begegnen.
Herzstück der Aktion ist das „Hier
wird gespielt“-Plakat, das signa-
lisiert: Hier ist jede und jeder will-
kommen! Wer das Plakat zusam-
men mit bunten Luftballons im
Zeitraum vom 26. Mai bis 1. Juni
2025 sichtbar aufhängt - am Zaun,
an der Haustür oder im Garten -
zeigt: Hier darf gespielt werden,
wir freuen uns auf Gesellschaft.
Das Plakat steht ab sofort zum
Download bereit:
https://meinbadhonnef.de/spiel-dich-
raus-nachbarschaft-spielt-bad-hon-
nef-gegen-einsamkeit/ Alternativ
kann es gemeinsam mit Luftballons
kostenlos im Rathaus abgeholt wer-
den - während der Öffnungszeiten,
solange der Vorrat reicht.

Die Aktion lebt von der Vielfalt und
Offenheit der Teilnehmenden. Ob
Brettspiel, Kartenspiel oder spon-
tane Kreativideen - erlaubt ist, was
verbindet. Jeder kann mitmachen
- als Gastgeber eines Spieltischs
oder einfach beim Spielspaziergang
durch die Nachbarschaft.
Ein besonderer Höhepunkt findet
am Samstag, 31. Mai von 10 bisSamstag, 31. Mai von 10 bisSamstag, 31. Mai von 10 bisSamstag, 31. Mai von 10 bisSamstag, 31. Mai von 10 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr statt: An drei zentralen
Spielpunkten in der Innenstadt -
Kirchplatz, Dreiecksplatz und
Brunnen vor dem Brunnencafé -
wird gemeinsam gespielt, gere-
det und gelacht. Parallel findet

im Foyer des Rathauses ein offe-
nes Bingo-Angebot statt - ganz-
tägig, barrierearm, offen für alle
Generationen.
Gemeinsam gegen Einsamkeit -Gemeinsam gegen Einsamkeit -Gemeinsam gegen Einsamkeit -Gemeinsam gegen Einsamkeit -Gemeinsam gegen Einsamkeit -
mit Herz, Spiel und Luftballonsmit Herz, Spiel und Luftballonsmit Herz, Spiel und Luftballonsmit Herz, Spiel und Luftballonsmit Herz, Spiel und Luftballons
Die Initiative gse möchte mit die-
ser Aktion ein sichtbares und spür-
bares Zeichen setzen: Einsamkeit
betrifft viele, aber gemeinsam
kann ihr begegnet werden. Spie-
len baut Brücken, senkt Schwel-
len und bringt Menschen unkom-
pliziert miteinander in Kontakt -
generationenübergreifend, offen
und herzlich.

Jazz auf der Schlossterrasse Vol. 2
Was ist besser als eine Bigband?
Genau, deren zwei!

Am Sonntag, 25. Mai, laden die
Rhine Bigband der Hagerhof-Mu-
sikschule und die Bigband der
Musikschule Bad Honnef um
15 Uhr zu einem „Bigband XXL“-
Konzert ein!

Bei Kaffee und Kuchen können
die Zuhörer auf der Schlosster-
rasse - mit Blick auf den wun-
derschönen Landschaftsschutz-
park, in dem schon Johannes
Brahms lustwandelte - Klängen

von Swing bis Pop lauschen, die
mit gefühlvollen Vokalbeiträ-
gen der Sängerinnen der Musi-
calschule garniert werden.
Als besonderes Schmankerl gel-
ten die Stücke, bei denen beide
Klangkörper gleichzeitig agieren.
Die Musikerinnen und Musiker,
sowie deren Leiter Norbert Buitor
(Bigband der Musikschule Bad
Honnef), Thomas Heck und Jürgen
Roth (Rhine Bigband der Musik-
schule Hagerhof) freuen sich
schon auf die musikalische Koo-
peration!
Der Eintritt ist frei; um Spenden

Die Aktion ist Teil eines wachsenden
Netzwerks für Teilhabe und soziale
Nähe in Bad Honnef - getragen von
der gse und unterstützt von lokalen
Gruppen, Einrichtungen und enga-
gierten Bürgerinnen und Bürgern.
Jetzt mitmachen!Jetzt mitmachen!Jetzt mitmachen!Jetzt mitmachen!Jetzt mitmachen!
Wer Teil der Aktion werden möch-
te - mit einem Spieltisch, einer
Idee oder einfach als Mitspielen-
der - ist herzlich eingeladen.
Ansprechpartnerin ist Nadine Bat-
zella. Sie ist telefonisch unter
02224 - 184194 erreichbar oder
per Mail an
nadine.batzella@bad-honnef.de.

für die Nachwuchsarbeit wird
gebeten. Bei schlechtem Wet-

ter findet das Konzert in der
Turnhalle statt.
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Oberpleis wurde zur Flaniermeile
Der Grüne Sonntag lockte bei Sonnenschein erneut zahlreiche Besucher an

auch, dass die Vereine, Organisa-
tionen und Geschäftsleute hinter
uns stehen, um an diesem Tag ein

(bk) Oberpleis. In den Morgen-
stunden zogen zu Beginn des ver-
gangenen Sonntags dunkle Wol-
ken auf und leichter Sprühregen
fiel vom Himmel. Als dann jedoch
gegen Mittag der Startschuss zum
Grünen Sonntag gegeben wurde,
zeigte sich die Sonne und die Stra-
ßen im Ortskern von Oberpleis
füllten sich zunehmend. Wilfried
Thomas dankte allen, die dazu
beigetragen haben, dass dieser
verkaufsoffene Sonntag, neben
dem Apfelsonntag und dem Lich-
terfest, derartigen Zuspruch ge-
nießt: „Es sind viele fleißige Hän-
de, die unsere Auftaktveranstal-
tung im Jahreskreis stets zu ei-

buntes Bild hier in den Ortskern
zu zaubern. Wir sind auch diesmal
wieder auf große Resonanz ge-
stoßen und können zum Start die-
ses Grünen Sonntags bereits zahl-
reiche Besucher begrüßen.“ Der
Besucherstrom riss über die fünf
Stunden, an denen sich die Stra-
ßen mit Jung und Alt füllten, in
denen an mehreren Stellen Life-
Musik zu hören war und neben
den geöffneten Geschäften auch
so manch Kulinarisches Geboten
wurde, nicht ab. „Ich gratuliere
dem Werbekreis Siebengebirge zu
seinem nunmehr fünfundzwan-
zigsten Grünen Sonntag“, so Nor-
bert Mahlberg, stellv. Bürgermeis-
ter der Stadt in seinen Grußwor-
ten, „Das ehrenamtliche Engage-
ment kann hier nicht hoch genug
bewertet werden und das Inter-
esse an diesem Tag zeigt, dass
der Grüne Sonntag auch über die
Grenzen von Oberpleis hinaus
eine Veranstaltung ist, zu der man
gerne aufbricht und die man
schätzt.“ Während das Bläser-
corps Auel-Gau zur Eröffnung auf-
spielte, war im Propsteigarten das
Blasorchester des Musikvereins
Siegklang aus Sankt Augustin zu
hören. Nach einer Faustball-De-
monstration der SSG Königswin-
ter und einer Tischtennisrunde der
HSG Siebengebirge führte der
Stadtsportbund Königswinter sei-
ne diesjährige Sportlerehrung
durch. Die untergehende Sonne
ließ zahlreiche Gäste über das
Ende des Grünen Sonntags hin-
aus noch in den Restaurants der
Bergmetropole von Königswinter
verweilen und nach einem rund-
um gelungenen Tag den Abend
genießen.

nem Erfolg werden lassen. Alle
Akteure hier zu nennen würde den
Rahmen sprengen, zeigt aber
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Pflück’ dir dein Ehrenamt!
Ehrenamt ist Ehrensache, auch in Bad Honnef

sonderen Stellenwert genießt.“ Nach
dem Motto „Wettschulden sind Eh-
renschulden“ löste Bürgermeister
Otto Neuhoff seinen Wetteinsatz am
Montag umgehend ein. In der Mon-
tessori-Grundschule servierte er den
Kindern der OGS Rindergulasch,
Semmelknödel, Kartoffelklöße und
Apfelrotkohl. Anschließend chauffier-
te er Julitta Gajowy-Thür vom „Haus
am Drachenfels“ in einer Rikscha
über die Insel Grafenwerth. Nach
diesem gelungenen Ehrenamtstag
möchten die Gewinner der Wette
ihrem Chef in nichts nachstehen und
auch ihren Wetteinsatz einlösen:
„Unter dem Motto ‚Einfach mal ma-
chen‘ werden wir an markanten Or-
ten im Stadtgebiet Müll sammeln
und versuchen, möglichst viele Bür-
gerinnen und Bürger zum Mitma-
chen zu motivieren“, verraten die
Ehrenamtskoordinatoren. „Die
Stadtgesellschaft lebt von aktiven
Bürgerinnen und Bürgern, die sozia-

(bk) Bad Honnef. „Der Mai ist ein
Wonnemonat fürs Ehrenamt“, freu-
te sich Katja Hurrelmann beim offizi-
ellen Auftakt der diesjährigen Mai-
baumaktion am 30. April in der Arbo-
retum-Passage. Und sie sollte Recht
behalten. Gemeinsam mit ihrem
Kollegen Felix Trimborn setzte sie
auf die Mithilfe der Bad Honnefer
Bürgerinnen und Bürger und forder-
te Bürgermeister Otto Neuhoff mit
einer Ehrenamtswette heraus.
Bereits zur Halbzeit der Wette im
HIT-Markt musste sich Otto Neuhoff
geschlagen geben. Mehr als 200
Personen bekannten sich am Mai-
baum zur Marke „Bad Honnef
aktiv...im Ehrenamt“ und 21 Perso-
nen meldeten sich verbindlich für
ein Beratungsgespräch zum Thema
Ehrenamt im Rathaus an. Felix Trim-
born zeigte sich begeistert vom über-
wältigenden Zuspruch: „Diese Akti-
on hat erneut bewiesen, dass das
Ehrenamt in Bad Honnef einen be-

le Verantwortung übernehmen und
im Sinne des Gemeinwohls mitge-
stalten“, betonte Bürgermeister
Otto Neuhoff. „Die Möglichkeiten des
freiwilligen Engagements in unserer
Stadt sind vielfältig und breit gefä-
chert.“ Das zeigt sich auch an den
bunten Ehrenamts-Gesuchen, die an
den vier Maibäumen im Rathaus, in

der Arboretum-Passage, im HIT-
Markt und im EDEKA-Markt Klein in
Aegidienberg noch bis zum 31. Mai
darauf warten, gepflückt zu werden.
Seinen Wetteinsatz löst Bürger-
meister Otto Neuhoff ein und ser-
viert Kindern der OGS der Mon-
tessori-Grundschule das Mittag-
essen

Bürgermeister Otto Neuhoff (r.) chauffiert nach Einweisung durch MichaelBürgermeister Otto Neuhoff (r.) chauffiert nach Einweisung durch MichaelBürgermeister Otto Neuhoff (r.) chauffiert nach Einweisung durch MichaelBürgermeister Otto Neuhoff (r.) chauffiert nach Einweisung durch MichaelBürgermeister Otto Neuhoff (r.) chauffiert nach Einweisung durch Michael
Richarz (2.v.r.) Julitta Gajowy-Thür in der Rikscha über die Insel Grafen-Richarz (2.v.r.) Julitta Gajowy-Thür in der Rikscha über die Insel Grafen-Richarz (2.v.r.) Julitta Gajowy-Thür in der Rikscha über die Insel Grafen-Richarz (2.v.r.) Julitta Gajowy-Thür in der Rikscha über die Insel Grafen-Richarz (2.v.r.) Julitta Gajowy-Thür in der Rikscha über die Insel Grafen-
werth und löste damit seinen Wetteinsatz gegen das Team Ehrenamt einwerth und löste damit seinen Wetteinsatz gegen das Team Ehrenamt einwerth und löste damit seinen Wetteinsatz gegen das Team Ehrenamt einwerth und löste damit seinen Wetteinsatz gegen das Team Ehrenamt einwerth und löste damit seinen Wetteinsatz gegen das Team Ehrenamt ein



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 20 | Samstag, 24. Mai 2025 | Kw 21 | Rautenberg Media 15

De Knippschaff wurde in Thomasberg gefeiert
Lieder von Hans Knipp schallten durch den Franz-Unterstell-Saal - Bömmel Lückerath
genoss das Bad in der Menge
(bk) Thomasberg. De Knippschiff,
eine tolle Truppe um Initiatorin
Annette Fuchs hat es sich zur
Aufgabe gemacht, das reiche
Schaffenswerk von Hans Knipp
zu ehren und lebendig zu erhal-
ten.
Zum Ensemble gehören unter
anderem Bömmel Lückerath und
Kafi Biermann, beide ehemali-
ge Bandmitglieder der Bläck
Fööss. Mir schenke der Ahl e
paar Blömcher, Ene Besuch em
Zoo, Ming eetste Fründin- die
Lieder und Texte von Hans Knipp
kennt nicht nur in Köln jeder,
sondern auch im Siebengebirge.
Als die ersten Töne zu hören wa-

De Knippschiff begeisterten das Publikum im Franz-Unterstell-SaalDe Knippschiff begeisterten das Publikum im Franz-Unterstell-SaalDe Knippschiff begeisterten das Publikum im Franz-Unterstell-SaalDe Knippschiff begeisterten das Publikum im Franz-Unterstell-SaalDe Knippschiff begeisterten das Publikum im Franz-Unterstell-Saal

ren, sang bereits jeder mit. Man
rückte näher zusammen und
stärkte die Verbundenheit und
den Zusammenhalt. Egal, wat

och passeet - die rheinischen
Ledche sind stets im Ohr aber
auch im Herzen. Der Verein
7gkultur hatte zu diesem beson-

deren Konzert eingeladen und
konnte sich über einen bis auf
den letzten Platz gefüllten
Franz-Unterstell-Saal freuen.

Termin in der Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten,
Cannabis, Kokain oder Amphetaminen

Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 4.
Juni, um 17:30 Uhr in den Räumen
der Klinik Im Wingert, Im Wingert
9, 53115 Bonn statt. Kommen Sie

Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des

gerne vorbei und lassen sich un-
verbindlich informieren. Wir freu-
en uns über Ihr Interesse.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft

von Caritas und Diakonie finden
Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de
und
0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.
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(bk) Rommersdorf. Wenn die Son-
ne langsam hinter den Bäumen
versinkt und sich ein sommerli-
ches Gefühl über das malerische
Rommersdorf legt, dann wird es
musikalisch. Am Freitag lädt der
Spielmannszug TV Eiche Bad Hon-
nef herzlich ein zu einem ganz
besonderen Open-Air-Konzert
mitten im Grünen mit „Beats &
Vibes am Feuerschlößchen“ ein.
Für die musikalischen Höhepunk-
te sorgt das charmante Duo „Ro-
ses of Remedy“, das mit einem
mitreißenden Mix aus Rock, Pop,
Schlager, Kölsch und Klassikern
der letzten Jahrzehnte für beste
Stimmung sorgen wird. Mal
schwungvoll, mal gefühlvoll - ihre
Musik lädt zum Mitsingen, Tan-
zen und Träumen ein. Auch kuli-
narisch wird der Abend zum ei-
nem kleinen Fest. Duftende Würst-
chen vom Grill, kühle Getränke

Der Spielmannszug TV Eiche Bad Honnef lädt zu einem einem ganzDer Spielmannszug TV Eiche Bad Honnef lädt zu einem einem ganzDer Spielmannszug TV Eiche Bad Honnef lädt zu einem einem ganzDer Spielmannszug TV Eiche Bad Honnef lädt zu einem einem ganzDer Spielmannszug TV Eiche Bad Honnef lädt zu einem einem ganz
besonderen Open-Air-Konzert einbesonderen Open-Air-Konzert einbesonderen Open-Air-Konzert einbesonderen Open-Air-Konzert einbesonderen Open-Air-Konzert ein

Beats & Vibes am Feuerschlößchen
Ein Sommerabend voller Musik und Lebensfreude am 6. Juni ab 19:30 Uhr

und die einmalige Kulisse des his-
torischen Feuerschlößchens mit
Blick auf den Drachenfels machen
den Sommerabend perfekt. Eine
Atmosphäre zum Wohlfühlen, zum
Entspannen - und um gemein-
sam den Alltag hinter sich zu las-
sen. der Eintritt ist frei, nur der
Hut geht rum. Jeder ist willkom-
men, ob Musikliebhaber, Nach-
barn, Familien, Freunde und alle,
die Lust auf einen stimmungsvol-
len Abend voller Lachen, Gesprä-
che und guter Musik haben. „Wir
freuen uns auf viele gut gelaunte
Gäste, die mit uns feiern, genie-
ßen und einfach das besondere
Veedel-Gefühl erleben möch-
ten“, so Daniel Behr vom Spiel-
mannszug TV Eiche Bad Honnef.
Also auf zu Beats & Vibes am
Feuerschlößchen - ein Abend, der
verbindet und das herzlich, fröh-
lich und einfach unvergesslich.
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(bk) Bad Honnef. Die Ausflugsfahrten
mit dem AWO-8-Sitzer starten am
Mittwoch 4. Juni nach Mainz. Los
geht es um 10 Uhr, zurück wird man
gegen 18 Uhr sein. Für 15 Euro lernt
man die Stadt kennen und besucht
den Hohen Dom St. Martin zu Mainz.
Die Fahrt kann für 15 Euro gebucht
werden. Nach Boppard, der Perle
am Rhein, geht es am Mittwoch, 11.
Juni, um 12 Uhr. Gegen 18:30 Uhr ist
man wieder zurück in Bad Honnef.
Diese Tour wird für 7 Euro angebo-

Mit dem AWO-8-Sitzer auf Tour

(bk) Königswinter. Die Brudermeis-
ter beider Bruderschaften haben es
sich nicht nehmen lassen, letztens
die soeben erschienene Festzeit-
schrift und das Programm des Schüt-
zenfestes vorzustellen. Die Feierlich-
keiten, zu der schon jetzt alle Bürger
herzlich eingeladen sind, beginnen
am Freitag, den 30. Mai um 21:45
Uhr traditionell mit einem Fackelzug
durch die Straßen der Altstadt. An-
schließend werden die abdanken-
den Königspaare Dennis Ried und
Deborah Kirchrath bei den Jungge-
sellen und Walter und Ute Faßben-
der bei der Männerbruderschaft mit
einem großen Zapfenstreich im Park
von Haus Bachem verabschiedet.
Samstags wird ab 12:30 Uhr auf dem
Marktplatz um die Königswürde ge-
rungen. Dabei sind die Schießstände
so angeordnet, dass die Zuschauer
die Wettkämpfe um den Kopf, die
Flügel, den Schweif und schließlich

Die AWO Bad Honnef startet im Juni wieder zu abwechslungsreichen Ausflugsfahrten

ten. Am Freitag, 13 Juni, wird ab 14
Uhr die Brombeerschänke ange-
steuert. Zurück ist man um 18:30
Uhr. Dies alles für 7 Euro. In den
Westerwald geht es am Mittwoch,
18. Juni. Die Stadt Hachenburg und
das Kloster Marienstadt sind die Zie-
le. Für ebenfalls 7 Euro kann man
diese Tour von 13 bis 18:30 Uhr ge-
nießen. Das Moseltal wird am Mitt-
woch, 25. Juni, angesteuert. Die Rö-
merstadt Trier ist das Ziel. Los geht
es für 15 Euro bereits um 10 Uhr,

zurück ist man gegen 18:30 Uhr. Bad
Münstereifel steht am Donnerstag,
26. Juni, auf dem Programm. Die
Fahrt in das idyllische Eifelstädtchen
beginnt um 13 Uhr und endet gegen
18:30 Uhr. Zu zahlen sind hier 7 Euro.
Der Tourplan endet am Montag, 30.
Juni, mit einer Fahrt nach Heidel-
berg. Das Große Fass im Heidelber-
ger Schloss wird, neben der Stadt
selbst, besichtigt. Für 20 Euro kann
man sich zu dieser Fahrt, die um 9
Uhr beginnt und gegen 19 Uhr en-

det, anmelden. Die AWO bittet, die
teilweise abweichenden Zeiten, zu
beachten. Die Abfahrt erfolgt jeweils
von der Bushaltestelle an der Post.
Anmeldungen sind nur montags von
14 bis 18 Uhr und donnerstags von
14 bis 18 Uhr im Buch-Café, Bahn-
hofstraße 22 oder persönlich oder
per Telefon-Nr.: 02224 / 779 63 70
möglich. „Wir freuen uns auf unsere
Gäste und auf tolle Ausflüge zu den
überaus interessanten Zielen“, so
die AWO Bad Honnef.

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren
Schützenfest im Doppelpack - vom 30. Mai bis 2. Juni findet in der Königswinterer Altstadt
das große Schützenfest der beiden St. Sebastianus Schützen-Bruderschaften Königswinter
von 1547 und 1604 statt

den Rumpf des Vogels bequem ver-
folgen können. Nachdem die neuen
Königspaare gegen 18 Uhr am Haus
Bachem offiziell vorgestellt wurden,
wird es wie üblich einen Festzug durch
die Stadt geben, der wieder auf dem
Marktplatz enden wird. Ab 20 Uhr
startet dann der Krönungsball im
Festzelt, in dessen Verlauf sich die
scheidenden Königspaare endgültig
von ihren Insignien trennen müssen,
um sie an ihre frischgebackenen
Nachfolger weitergeben zu können.
Der Sonntag beginnt um 11 Uhr mit
einem Festhochamt in der Pfarrkir-
che St. Remigius, nachdem der Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr, Löschzug Altstadt bereits um
6:30 Uhr zum traditionellen Wecken
durch die Stadt gezogen ist. Nach
dem Gottesdienst formiert sich um
13 Uhr ein Festzug durch die Alt-
stadt. Um 14 Uhr werden die Schieß-
wettkämpfe auf dem Marktplatz er-

öffnet. Dem Abendappell um 18 Uhr,
bei dem die erfolgreichen Schützen
die Pfänderorden erhalten, schließt
sich um 19:30 Uhr die Ziehung der
Gewinne des Damenpreisvogels an.
Lose sind bei allen Vorstandsmit-
gliedern der beiden Bruderschaften
erhältlich. Am Montag wird nach der
hl. Messe wie gewohnt der traditio-
nelle Schwenkzug durch die Altstadt
ziehen. Die Bürgerschaft von Königs-
winter ist wie immer herzlich einge-
laden, an allen Veranstaltungen im
Rahmen des Schützenfestes aktiv
teilzunehmen. Die Anwohner an den
Zugwegen werden gebeten, ihre
Häuser nach alter Tradition festlich
zu schmücken. War es in den ver-
gangenen Jahren die Königswinte-
rer Tafel der Arbeiterwohlfahrt, de-
ren Arbeit mit Spenden unterstützt
wurde, soll in diesem Jahr der öku-
menische Hospizdienst Königswin-
ter e.V. unterstützt werden. Beim

Sebastianusball kamen bereits fast
900 Euro zusammen und beim Schüt-
zenfest soll eine rote Sammelbüch-
se im Kassenzelt die Besucher er-
muntern, das soziale Engagement
der Bruderschaften mit zu fördern.
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4. Satzung zur Änderung der
Gebührensatzung der Musikschule

Hinweisbekanntmachung

Hinweisbekanntmachung

Hinweisbekanntmachung

Hinweisbekanntmachung

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die 4. Sat-
zung zur Änderung der Gebührensatzung der Musikschule der Stadt
Königswinter vom 13.05.2025 erfolgt gemäß §16 der Hauptsatzung
der Stadt Königswinter am 16.05.2025 durch Bereitstellung auf der

Internetseite www.koenigswinter.de/de/amtliche-
bekanntmachungen.html
Königswinter, den 13.05.2025
Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Stadt Kö-
nigswinter Bekanntmachung für von der Meldepflicht befreite wahl-
berechtigte Unionsbürger/innen zur Eintragung in das Wählerver-
zeichnis für die Kommunalwahlen am 14. September 2025 (Unter-
richtung gem. § 12 Absatz 7 Kommunalwahlordnung - KwahlO)
erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am
21.05.2025 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Kö-

nigswinter unter
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 21.05.2025
Stadt Königswinter
gez. Lutz Wagner
Bürgermeister

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die 1. Satzung
zur Änderung der Satzung der Stadt Königswinter über die Erhebung
von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung von Kindern vom 13.05.2025
erfolgt gemäß §16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am
16.05.2025 durch Bereitstellung auf der Internetseite

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html
Königswinter, den 13.05.2025
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
Lutz Wagner

Der Rat der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 19.05.2025
die Gebührensatzung für die Inanspruchnahme des Rettungsdienstes
der Stadt Königswinter nach § 7 GO NRW beschlossen. Die Vollzie-
hung der öffentlichen Bekanntmachung erfolgt gem. § 16 der Haupts-
atzung der Stadt Königswinter durch Bereitstellung am 21.05.2025 auf
der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 21.05.2025
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
10 Uhr - Kindergottesdienst
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
11 Uhr - Gottesdienst
mit Pastor i. E. Dr. Holger Weiten-
hagen

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
14.30 Uhr - Senioren-Café
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
11 Uhr - Gottesdienst mit Prädi-
kantin Edna Li

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher, an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus
12.30 Uhr - Taufgottesdienst in
der Erlöserkirche
18 Uhr - „sing & pray“ mit Band
und Begrüßung unserer neuen
Konfis in der Erlöserkirche - Pfar-
rerin Beuscher, Diakon Schilling
Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in St. Jo-
hann Baptist
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai

8.30 Uhr - Projekttag der Löwen-
burgschule im Gemeindehaus
Christi Himmelfahrt, 29. MaiChristi Himmelfahrt, 29. MaiChristi Himmelfahrt, 29. MaiChristi Himmelfahrt, 29. MaiChristi Himmelfahrt, 29. Mai
11 Uhr - Gottesdienst mit Posau-
nenchor in der Erlöserkirche bei
schönem Wetter im Innenhof -
Diakon Schilling
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seni-
orenstift
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche -Kindergottesdienst pa-
rallel zum Gemeindegottesdienst,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen
25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai
11 Uhr - Gottesdienst in der Chris-
tuskirche Königswinter mit Pfar-
rerin Döllscher und den neuen
Konfirmanden

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen
25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai
11 Uhr - Gottesdienst in der Chris-
tuskirche mit Pfarrerin Döllscher
und den neuen Konfis
18 Uhr - Orchesterkonzert mit Wer-
ken aus Klassik und Film in der
Großen Kirche Oberkassel, Kinkel-
straße mit dem Kammerorchester
der Gemeinde und Solisten

29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai
11 Uhr - Familiengottesdienst auf
der Hülle (Weinberg) mit Pfarre-
rin Döllscher & Team mit dem Chor
„Minis“, anschließend Imbiss
1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni
11 Uhr - Gottesdienst in Ober-
kassel mit Pfarrer Mispagel und
Ad-hoc-Chor

29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai
11 Uhr - open-air-Himmelfahrts-
gottesdienst auf der Hülle mit Pfar-
rerin Döllscher und Team, an-
schließend ImbissEvangelische

Kirchen-
gemeinde
Siebengebirge
Kirchliche
Nachrichten unserer
Gemeinde

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrer Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Diakonin Zimmermann
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
13 Uhr - Begrüßungsgottesdienst
für die neuen Konfirmandinnen
und Konfirmanden - Pfarrteam
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrer i. R. Domay
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrerin Krüger
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Gottesdienst im Grünen

Familienmesse
und
Matineekonzert
In der katholischen Kirchengemein-
de St. Martin, Selhof findet am Sonn-
tag, den 1. Juni um 9:30 Uhr eine
Familienmesse zum Thema „Alle
sollen eins sein“ statt. Die Messe
wird von Kindern und dem Kinder-
chor lebendig gestaltet.
Nach der Messe sind alle zum
Kaffee unterm Turm eingeladen.
Um 10:45 Uhr lädt der Kinderchor
zu einem Matineekonzert in die
Kirche ein. Die Kinder haben fröh-
liche Lieder von Gott und der Welt
einstudiert und möchten diese ei-
nem großen Publikum präsentie-
ren. Der Eintritt ist frei, über eine
Spende freuen sich die Kinder.

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
17:30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18:30 Uhr - Rhö Hl. Messe - Dank-
messe Erstkommunion
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
9:30 Uhr - Sel Hl. Messe
11 Uhr - Aeg Hl. Messe
11:30 Uhr - Hon Hl. Messe
17 Uhr - Rhö Evensong zum Ge-
denken an 80 Jahre Kriegsende
17:45 Uhr - Hon Beichtgelegenheit

18 Uhr - Hon Geistliche Abendmusik
18:30 Uhr - Hon Jugendmesse -
Eröffnung der Firmung
Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19:10 Uhr - Hon ökum. Taizé-Gebet
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst
Montessorischule (ökum.)
17:45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-
tyna

18:10 Uhr - Aeg Maiandacht
18:30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18:30 Uhr - Rhö Hl. Messe nach
Prozession in den Weinbergen
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
7:55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9:15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Rhö Vorabendmesse
zum Hochfest Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
9:30 Uhr - Sel Hl. Messe zum Hoch-
fest Christi Himmelfahrt
11 Uhr - Aeg Hl. Messe zum Hoch-
fest Christi Himmelfahrt
11:30 Uhr - Hon Hl. Messe
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
11:30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Maiandacht
17 Uhr - Aeg-Dachsbergkapelle
Maiandacht
18 Uhr - Sel Maiandacht

„Ökumenischer Regionalgottesdienst am Pfingstmontag“
Claudia Rapp-Neumann als Solistin.
Nach dem Gottesdienst sind alle
herzlich zu einem gemütlichen
Beisammensein bei Getränken
und Leckereien vom Grill eingela-
den. Wer möchte, kann sehr gerne
auch eine Kleinigkeit für das Mit-
bring-Buffet beisteuern.
Die veranstaltenden Gemeinden
freuen sich auf eine Vielfalt des
Glaubens und einen schönen Tag
in guter Gemeinschaft. Mehr dazu
auf www.ekisi.de. Veranstaltungs-
ort: Ev. Gemeindehaus Birlingho-
ven, Birlinghovener Straße 17,
53757 Sankt Augustin

Am Pfingstmontag, den 9. Juni, la-
den die Pfarreiengemeinschaft Kö-
nigswinter Am Oelberg, der katholi-
sche Seelsorgebereich Sankt Augus-
tin und die Evangelische Kirchenge-
meinde Siebengebirge herzlich zum
ökumenischen Regionalgottesdienst

ein, der um 11 Uhr im Garten des Ev.
Gemeindehauses in Birlinghoven
gefeiert wird. Der Gottesdienst, der
unter freiem Himmel stattfindet, er-
innert an den Geburtstag der Kir-
che: Der Moment, in dem die ersten
Christen nach dem Empfang des Hei-

ligen Geistes die frohe Botschaft in
die Welt trugen. In ökumenischer
Gemeinschaft wird gemeinsam ge-
sungen, gebetet und gefeiert - musi-
kalisch begleiten die Jagdhorngrup-
pe des Hegerings Siebengebirge, der
Kirchenchor Oberpleis-Ittenbach und

Am Himmelfahrts-Donnerstag,
29. Mai, lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Bad Honnef zu

einem Gottesdienst im Grünen
ein.
Unter freiem Himmel trifft man

sich um 11 Uhr im Innenhof der
Erlöserkirche zur Feier dieses be-
sonderen Gottesdienstes.

Bei schlechtem Wetter findet der
Gottesdienst in der Erlöserkirche
statt.
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Ab ins AGGUA TROISDORF:
Freibadsaison startet am 17. Mai
Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Tür undTür undTür undTür undTür und
im im im im im AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF beginntTROISDORF beginntTROISDORF beginntTROISDORF beginntTROISDORF beginnt
die schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jahresahresahresahresahres.....     AbAbAbAbAb
17.17.17.17.17. Mai lädt der  Mai lädt der  Mai lädt der  Mai lädt der  Mai lädt der AußenbereichAußenbereichAußenbereichAußenbereichAußenbereich
zum Schwimmen,zum Schwimmen,zum Schwimmen,zum Schwimmen,zum Schwimmen,     TTTTToben,oben,oben,oben,oben, Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen
und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-
gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-
gen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in die
Naturlandschaft der Naturlandschaft der Naturlandschaft der Naturlandschaft der Naturlandschaft der AggerAggerAggerAggerAggerauen,auen,auen,auen,auen,
und modernen und modernen und modernen und modernen und modernen AußenbeckAußenbeckAußenbeckAußenbeckAußenbecken bie-en bie-en bie-en bie-en bie-
tet das tet das tet das tet das tet das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA ideale A ideale A ideale A ideale A ideale VVVVVorororororausset-ausset-ausset-ausset-ausset-
zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-
den im Freien.den im Freien.den im Freien.den im Freien.den im Freien.
Ob spontane Erfrischung, ein re-
laxter Urlaubstag zwischendurch
oder actionreicher Familienausflug
- das Troisdorfer Freibad ist für
alle Generationen gemacht. Wäh-
rend die Kleinsten im Planschbe-
cken mit Wasserspielen und dem
75 Quadratmeter großen Sonnen-
segel auf ihre Kosten kommen,
bietet das Nichtschwimmerbecken
mit der 14 Meter langen Breitrut-
sche rasanten Wasserspaß. Akti-
ve Schwimmer können im Sport-
becken ihre Bahnen ziehen, ganz
Mutige beweisen sich beim Turm-
springen. Ganze 7,5 Meter Höhe
gilt es zu meistern: vom klassi-
schen Fußsprung bis zur Rolle
oder Bombe - Hauptsache Spaß!
Für ein ungetrübtes Badevergnü-
gen sorgt zudem die moderne
Ausstattung des Bades. Das AG-
GUA punktet mit modernster Bä-
dertechnik zur Wasseraufberei-
tung, sanitären Einrichtungen mit
behindertengerechter Toilette
und einer Wickelzone.
Auch abseits des Wassers lässt
sich der Tag genießen: Das Be-
achdeck verbreitet mit seiner
Sandfläche und der entspannten
Atmosphäre echtes Urlaubsfee-
ling. Auf dem Spielplatz darf ge-
buddelt und getobt sowie beim
Beachvolleyball voller Einsatz ge-
zeigt werden. Der Freibadkiosk
sorgt mit kühlen Getränken, Eis,
kleinen Snacks und den allseits

heiß geliebten Freibadpommes für
die passende Stärkung zwi-
schendurch.
Parallel zum Freibad ist das Er-
lebnisbad mit Innen- und Außen-
becken geöffnet - inklusive „Black
Hole“-Rutsche, Wildwasserkanal,
Entspannungsbecken. Auch die
AGGUA Sauna & Lounge steht Er-
holungssuchenden wie gewohnt
offen. So wird das AGGUA auch an
weniger sonnigen Tagen zur per-
fekten Adresse für Wasserspaß
und Erholung.
„Auch in diesem Sommer planen
wir wieder verschiedene tolle
Events. Wann diese stattfinden,
hängt vom Wetter ab“, verrät AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela
Simon. „Die Termine geben wir
rechtzeitig auf unserer Website
unter www.aggua.de sowie auf
Facebook und Instagram be-
kannt.“
Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-
badbesuchbadbesuchbadbesuchbadbesuchbadbesuch
• Stressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad starten

Wer ein Online-Ticket unter
www.aggua.de kauft, vermei-
det Wartezeit am Eingang.
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag 12 bis 19.30 Uhr, an
Wochenenden sowie Feierta-
gen von 10 bis 19.30 Uhr. In
den Sommerferien täglich von

10 bis 19.30 Uhr.
• Alles dabei?Alles dabei?Alles dabei?Alles dabei?Alles dabei?

In die Badetasche gehören
Badebekleidung, Handtücher,
Sonnencreme, Kopfbede-
ckung, Sonnenbrille und - für
Familien - eine Picknickdecke
sowie Schwimmhilfen und
Wasserspielzeug.

• Rechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremen
Wasserfeste Sonnencreme
am besten schon zuhause auf-
tragen. Vor dem Baden den
Schutz nochmals auffrischen,
besonders wichtig bei emp-

findlicher oder heller Haut.
• Vorher abkühlenVorher abkühlenVorher abkühlenVorher abkühlenVorher abkühlen

Bei hohen Außentemperatu-
ren hilft eine kühle Dusche,
Körper und Kreislauf vor dem
Baden an Temperaturunter-
schiede zu gewöhnen.

• Schwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzen
Kinder, die noch nicht oder
noch nicht sicher schwimmen
können, gehören nur mit pas-
senden Hilfsmitteln ins Was-
ser. Auch wenn Rettungs-
schwimmer vor Ort sind, gilt:
Sicherheit ist das A und O.

• Kinder im Blick behaltenKinder im Blick behaltenKinder im Blick behaltenKinder im Blick behaltenKinder im Blick behalten
Auch schwimmerfahrene Kin-
der sollten nie unbeaufsich-
tigt im Wasser sein -
besonders wenn viel los ist.

• Pause nach dem EssenPause nach dem EssenPause nach dem EssenPause nach dem EssenPause nach dem Essen
Leckere Snacks gibt’s am Ki-
osk. Aber: Nicht direkt mit vol-
lem Bauch wieder ins Becken
springen. Erst mal eine kurze
Verdauungspause einlegen.

• Schattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchen
Auf der Liegewiese spenden
zahlreiche Bäume Schatten -
ideal für eine Auszeit von der
prallen Sonne.
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HSG7GB schlägt Keule Poppelsdorf klar im Heimspiel
Starker Heimauftritt der HSG I. nach wackeligem Start

spielte sich sichtbar ein.
Besonders erfreulich: Nadine Haaf
machte in ihrem zweiten Spiel als
Stellerin eine gute Figur. Jan Gö-
deke fand wieder einmal clever
die Lücken auf dem gegnerischen
Spielfeld und punktete zuverläs-

Im vorletzten Saisonspiel präsentier-
te sich die 1. Mannschaft der HSG
am 16. Mai in der heimischen Halle
stark - auch wenn der Auftakt gegen
Keule Poppelsdorf alles andere als
souverän begann. Im ersten Satz fan-
den die Gastgeber:innen zunächst
nur schwer ins Spiel. Unsicherheiten
in der Annahme und unnötig abge-
gebene Bälle führten dazu, dass die
HSG Siebengebirge hinter Pop-
pelsdorf weit zurück lag. Auch eine
erste Auszeit bei einem Rückstand
von 3:8 brachte kaum Veränderung.
Erst eine souveräne Angabenserie
von Christina Thesing brachte die
nötige Ruhe und das Selbstvertrau-
en zurück. Die HSG bewies Kampf-
geist und Nervenstärke - und ent-
schied den Satz am Ende mit einem
knappen 27:25 für sich.
Ab dem zweiten Satz zeigte die
HSG dann ihr wahres Können. Mit
stabiler Annahme, starken Anga-
ben, druckvollem Spielaufbau und
konsequenter Chancenverwer-
tung setzte sich das Team klar
mit 25:17 durch. Der Spielfluss
war nun da, das Zusammenspiel
funktionierte, und die Mannschaft

sig. Toni Kühl setzte mit druck-
vollen Aufschlägen wichtige Ak-
zente und stellte die Gäste regel-
mäßig vor große Probleme.
Im dritten und letzten Satz ließ die
HSG nichts mehr anbrennen: Mit
einer geschlossenen Teamleistung

und viel Spielfreude dominierten
sie den Gegner klar und entschie-
den den Satz deutlich mit 25:12.
Ein gelungener Heimspieltag für
die HSG, die mit diesem Auftritt
mehr als nur bereit für ihr letztes
Spiel der Saison ist.

HSG Siebengebirge I nach dem Sieg über Keule PoppelsdorfHSG Siebengebirge I nach dem Sieg über Keule PoppelsdorfHSG Siebengebirge I nach dem Sieg über Keule PoppelsdorfHSG Siebengebirge I nach dem Sieg über Keule PoppelsdorfHSG Siebengebirge I nach dem Sieg über Keule Poppelsdorf
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Kölner Junioren-Regatta 2025
auf der Regattabahn Köln-Fühlingen
WSVH holt Gold und Silber nach Hause
Die Kölner Junioren-Regatta wur-
de am Samstag, 17. Mai, und Sonn-
tag, 18. Mai, auf der Regattabahn
in Köln-Fühlingen ausgetragen.
Der WSVH ging mit drei Nach-
wuchsathleten an diesem Wo-
chenende in wichtigen und span-
nenden Rennen an den Start. Auf
heimischem Gewässer, der Füh-
linger See ist auch für Honnefer
Rudersportler regelmäßiges Trai-
ningsrevier, galt es, den Heimvor-
teil voll auszuspielen und das Bes-
te zu geben.
Im Rennen am Samstag, JM 2x A
LG - Lgw.-Junioren-Doppelzweier
A, erreichte Philipp Schellhaas mit
seinem Partner Eric Schreiber von
der Bonner Rudergesellschaft
(BRG), auf der 2.000 m Strecke
den dritten Platz. Dieses gute Er-
gebnis konnten sie am Sonntag
noch steigern und erruderten den
2. Platz.
Am Samstag, JF 1x B - Juniorinnen-
Einer B, stellt sich Maren Völzgen
auf der 1.500 m Strecke der Kon-
kurrenz, kam aber leider nur auf
den 4. Platz. Am Sonntag erreich-

te sie in der gleichen Klasse
ebenfalls den 4. Platz, trotz eines
engagierten Rennens. Am Sonn-
tag ruderte Maren noch Vierer, JF
4x B, Juniorinnen-Vierer B, fehlte
den jungen Ruderinnen ein wenig
das Zusammenspiel, es wurde am
Ende Platz 4.
Philipp Schellhaas hat seine Se-
rie von guten Rennen am Sams-
tag im JM 1x A LG - Lgw.-Junio-
ren-Einer A, auf 2.000 m fortge-
setzt. Nach einem starkem Ren-
nen landete er auf Platz 4. Am
Sonntag konnte sich Philipp er-
neut motivieren und seine Leis-
tung steigern: Im leichten Einer
konnte er Gold mit nach Hause
nehmen.
Thies Fischer ist zwei gute Rennen
gefahren. Am Samstag, JM 1x A -
Junioren-Einer A, wurde er auf der
2.000 m Strecke zweiter. Hinter
der derzeit aktuellen Nummer 4 in
Deutschland zeigte er ein sehr gu-
tes Rennen. Am Sonntag, im JM 1x
A Junioren-Einer A, gesetzter Lauf,
wurde er ebenfalls knapp 2.
Trainer Martin Fauck: „Insgesamt

Philipp Schellhaas freut sich über GoldPhilipp Schellhaas freut sich über GoldPhilipp Schellhaas freut sich über GoldPhilipp Schellhaas freut sich über GoldPhilipp Schellhaas freut sich über Gold

zeichnet sich aber schon jetzt ab,
das der richtige Kurs in Richtung
Deutsche Jugendmeisterschaft in
Juni anliegt. Wir werden jetzt die
Rennen analysieren und unsere

Schlüsse für das Training daraus
ziehen. Dass sie den Biss haben
und gewinnen wollen, haben un-
sere drei Nachwuchsathleten aber
einmal mehr deutlich gezeigt.“

DTU Triathlon Cup in Forst
Ben Rössel unter den Top 20

Massenstart im See in ForstMassenstart im See in ForstMassenstart im See in ForstMassenstart im See in ForstMassenstart im See in Forst

Mit seiner Platzierung unter den
TOP 20 in der Jugend B konnte
sich TRI POWER Rhein-Siegs Ka-
derathlet Ben Rössel die Qualifi-

kation zur Deutschen Meister-
schaft sichern und wird auch 2026
wieder dem NRW-Kader angehö-
ren.
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Energie erleben und entdecken
Stadtwerke Troisdorf laden Kinder zum Sommerferienspaß ein

hof der Stadtwerke Troisdorf in der
Poststraße 105 zwischen 10 und
14:30 Uhr in ein echtes Abenteuer-
land für Kinder zwischen 6 und 11
Jahren. Ein erfahrenes pädagogi-
sches Team begleitet die kleinen
Naseweise durch verschiedene
Spielstationen, bei denen Bewe-
gung und Wissen auf kreative Wei-
se verknüpft werden. In einer ge-
mütlichen Mittagspause versor-
gen die Stadtwerke die Kinder mit
Snacks und sorgen den ganzen Tag
am Wassermobil für erfrischende
Getränke. Hier können die jungen
Energiebündel auftanken, sich aus-
tauschen und neue Freundschaf-
ten schließen. Beim interaktiven
Infotainment-Quiz testen die klei-

Die Sommerferien rücken näher -
und mit ihnen ein Highlight für
neugierige Nachwuchsentdecker:
Auch in diesem Jahr bieten die
Stadtwerke Troisdorf wieder ein
buntes, lehrreiches und energie-
geladenes Ferienprogramm für
Kinder im Grundschulalter an.
Unter dem Motto „Energie erle-
ben und entdecken“ erwartet die
kleinen Teilnehmer an gleich drei
Terminen ein spannender Mit-
machtag rund um die Themen Gas,
Wasser, Solarenergie und Nach-
haltigkeit.
Spielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf dem
Stadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-Betriebshof
An den Veranstaltungstagen - dem
22. und 23. Juli sowie dem 20. Au-
gust - verwandelt sich der Betriebs-

nen Gäste mit viel Bewegung und
Spaß ihr neues Wissen über Strom-
netze, erneuerbare Energien, Was-
serwerke und mehr - ein motivie-
render Auftakt für die kreative Bas-
telaktion.
Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-
menmenmenmenmen
Besonderes Highlight: Jedes Kind
gestaltet aus bunten Materialien
wie PE-Rohren und Folien sein ei-
genes Fangspiel - ein „Kendama“,
das nicht nur Geschicklichkeit,
sondern auch Erinnerungen an ei-
nen besonderen Tag mit nach Hau-
se bringt. Den Abschluss bildet
ein energiegeladener Parcours,
bei dem die Kinder die gelernten
Inhalte spielerisch wiederholen -

ein rundum gelungenes Finale für
einen Tag voller Spaß, Wissen und
Bewegung.
Jetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnell
sichern!sichern!sichern!sichern!sichern!
Die Teilnahme am Sommerferien-
programm der Stadtwerke Trois-
dorf kostet 5 Euro pro Kind. Dieser
Betrag wird im Anschluss vollstän-
dig für einen guten Zweck gespen-
det - so verbindet sich Spaß mit
sozialem Engagement. Ab sofort
ist die Anmeldung online möglich
unter: www.stadtwerke-
troisdorf.de/sommerferien-
programm-2025.
Da die Teilnehmerzahl pro Termin
auf 25 Kinder begrenzt ist, emp-
fiehlt sich eine rasche Anmeldung.
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Angesichts der steigenden Nach-
frage nach möbliertem Wohnraum
in deutschen Großstädten stellt sich
für viele Wohnungsbesitzer die Fra-
ge, was sie tun müssen, um ihre
Wohnung erfolgreich mittelfristig zu
vermieten. Die jüngsten Daten von
Wunderflats, einem führenden An-
bieter für möbliertes Wohnen, ge-
ben Einblicke in die Bedürfnisse und
Präferenzen der Mieter sowie Tipps
zur optimalen Ausstattung.

WLAN oder Waschmaschine?
Analyse zeigt, welche Ausstattung Mietern wichtig ist

KKKKKompakte ompakte ompakte ompakte ompakte WWWWWohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im TTTTTrendrendrendrendrend
Besonders in den großen Städten
ist die Nachfrage nach kleineren,
effizienten Wohnungen stark gestie-
gen. Mehr als die Hälfte der Woh-
nungen, die etwa in München oder
Frankfurt am Main inseriert wer-
den, entfallen auf Einheiten mit ei-
ner Wohnfläche von 20 bis 30 Qua-
dratmetern. In Berlin und Hamburg
sind immer noch rund 20 Prozent
der Wohnungen in diesem Größen-
bereich. Dieser Trend zu kompak-

Fotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-o

tem Wohnraum ermöglicht es Ver-
mietern, kleinere Wohnungen in
zentralen Lagen erfolgreich zu ver-
mieten. Wichtig ist dabei eine an-
sprechende und auf die Zielgruppe
zugeschnittene Einrichtung, denn
die künftigen Mieter sollen sich
schließlich auch wohlfühlen.

WLAN und Kühlschrank: Ohne gehtWLAN und Kühlschrank: Ohne gehtWLAN und Kühlschrank: Ohne gehtWLAN und Kühlschrank: Ohne gehtWLAN und Kühlschrank: Ohne geht
es nichtes nichtes nichtes nichtes nicht
Den Anfang machen funktionale Din-
ge: Die Analyse zeigt, dass WLAN
und ein Kühlschrank zu den wich-
tigsten Ausstattungsmerkmalen
zählen. Ein schneller Internetzu-
gang wird in 98 Prozent aller unter-
suchten Wohnungen angeboten und
ist für die meisten Mieter wichtiger
als eine Waschmaschine oder ein
Geschirrspüler. Auch eine gut aus-
gestattete Küche mit Besteck, Ge-
schirr und Pfannen sowie ein Fern-
seher sind nahezu unverzichtbar.
Aber nicht alles, was nützlich ist, ist
auch vorhanden: Waschmaschinen
und Staubsauger sind wenig ver-
breitet, lediglich 37 Prozent der
Wohnungen verfügen zum Beispiel
über eine Waschmaschine. Oftmals

gibt es die Wohnfläche oder der
fehlende Waschraum nicht her: In
diesem Fall lohnt sich ein Hinweis
auf externe Wäscheservices, den
besonders Fachkräfte aus dem Aus-
land schätzen, die nur für einige
Monate an einem Ort sind.

Individuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sich
ausausausausaus
Zu guter Letzt darf eine persönli-
che Note nicht fehlen. Die lässt
sich sehr gut durch kleine Details
erreichen: Eine angenehm riechen-
de Seife im Badezimmer, einige
Sets Bettwäsche oder eine Kaffee-
maschine haben bereits eine gro-
ße Wirkung. Dekorationsartikel
sollten möglichst schlicht sein, kön-
nen aber Ihrer Wohnung eine be-
sondere Note verleihen. Laut Wun-
derflats-Gründer Jan Hase erzie-
len individuell eingerichtete Woh-
nungen höhere Belegungsraten als
standardisierte Lösungen. Woh-
nungsbesitzer, die ihre Immobilie
mit persönlichem Flair ausstatten,
erzielen nachweislich mehr Bu-
chungsanfragen und somit höhere
Mieteinnahmen. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.05.2025 um 10 Uhr26.05.2025 um 10 Uhr26.05.2025 um 10 Uhr26.05.2025 um 10 Uhr26.05.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Gobelinbild, Porzellan,Suche Gobelinbild, Porzellan,Suche Gobelinbild, Porzellan,Suche Gobelinbild, Porzellan,Suche Gobelinbild, Porzellan,
TTTTTeppicheeppicheeppicheeppicheeppiche

Sowie Silberbesteck Schmuck Bern-
stein Orden und Militaria 0163 1950485

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agria
Einachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757 Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 02241/
979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Beratung Rhein Sieg (EUTB)atung Rhein Sieg (EUTB)atung Rhein Sieg (EUTB)atung Rhein Sieg (EUTB)atung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer Straße 100 (barrierefrei) 53842 Trois-
dorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10 bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Menschen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe Rhein-Sieg-KreisKontaktbüro Pflegeselbsthilfe Rhein-Sieg-KreisKontaktbüro Pflegeselbsthilfe Rhein-Sieg-KreisKontaktbüro Pflegeselbsthilfe Rhein-Sieg-KreisKontaktbüro Pflegeselbsthilfe Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai

Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst
Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wo-
chenende und an Feiertagen von
10 bis 18 Uhr verfügbar.
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In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendungen
wie Microsoft Word, Excel und Po-
werPoint nicht nur vorteilhaft, son-
dern oft eine Grundvoraussetzung,
um sich erfolgreich auf Jobs bewer-
ben zu können. Diese Programme
sind aus den meisten Büroumge-

Sich nicht auf dem falschen Fuß erwischen lassen
MS-Office-Kenntnisse sind in Jobinterviews fast immer ein wichtiges Thema

bungen nicht mehr wegzudenken
und bilden das Rückgrat vieler täg-
licher Aufgaben und Prozesse. Ak-
tuellen Statistiken zufolge arbei-
ten mehr als 80 Prozent aller deut-
schen Unternehmen mit Microsoft
Office. Mehr als 90 Prozent aller
Stellenausschreibungen verlangen

digitale Fähigkeiten, zu denen auch
Kenntnisse in MS Office gehören.
Sie ist die am häufigsten geforder-
te digitale Kompetenz in Stellen-
anzeigen weltweit.

Diskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behauptetenDiskrepanz zwischen behaupteten
und tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissen

Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer sollten und müssen deshalb
fundierte Kenntnisse in diesen Soft-
ware-Anwendungen besitzen. Vie-
le Bewerber - einige Studien gehen
von bis zu 75 Prozent aus - „deh-
nen“ allerdings die Wahrheit, um
einen besseren Eindruck zu hinter-
lassen. Die übertriebene Darstel-
lung eigener Word- oder Excel-
Kenntnisse mag wie eine erfolgver-
sprechende Strategie aussehen -
sie rückt den Kandidaten oder die
Kandidatin aber in ein schlechtes
Licht, wenn sie auffliegt. Und die
Gefahr ist groß: Arbeitgeber setzen
mittlerweile oft auf Tests, um die
tatsächlichen Fähigkeiten der Be-
werber zu überprüfen.

WWWWWeiterbildung als Schlüssel zum Ereiterbildung als Schlüssel zum Ereiterbildung als Schlüssel zum Ereiterbildung als Schlüssel zum Ereiterbildung als Schlüssel zum Er-----
folgfolgfolgfolgfolg
Jobsuchende, die sich unsicher in
Office-Anwendungen fühlen, sollten
daher über eine Weiterbildung nach-
denken. Diese wird in unterschied-
lichen Intensitätsstufen angeboten,
vom Einsteiger- bis zum Profikurs.
Einer der größten Bildungsträger in
Deutschland, das Institut für Beruf-
liche Bildung (IBB), hat mehr als 60
verschiedene Online-Kurse im Pro-
gramm, alle Infos: www.ibb.com.
Diese Fortbildungen können kos-
tenlos sein: Wer arbeitssuchend
oder von Arbeitslosigkeit bedroht
ist, kann von der Arbeitsagentur oder
dem Jobcenter einen Bildungsgut-
schein erhalten, mit dem die ge-
samte Finanzierung gesichert ist.
Auch andere Unsicherheiten - etwa
bei PC-Grundlagen, Deutsch oder
Mathe - können in Teilzeit- oder
Vollzeitkursen beseitigt werden.

TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Mut zur Lück Mut zur Lück Mut zur Lück Mut zur Lück Mut zur Lücke - oder im e - oder im e - oder im e - oder im e - oder im VVVVVororororor-----
feld Lücken schließenfeld Lücken schließenfeld Lücken schließenfeld Lücken schließenfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur Be-
werber, die über fundierte Kennt-
nisse in Office-Anwendungen ver-
fügen, sondern auch Ehrlichkeit und
Offenheit. Eine Aussage wie „In Ex-
cel bin ich noch nicht so fit, aber ich
mache gerade eine Weiterbildung“
wird von Arbeitgebern deutlich lie-
ber gehört als der Satz „Da bin ich
Profi“, der sich im Arbeitsalltag dann
als falsch herausstellt. Hier gilt das
Motto: Mut und Offenheit zur Wis-
senslücke - oder besser noch im
Vorfeld Lücken schließen. (DJD)
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Mit frischem Wissen in die Führungsposition

Egal, ob Krankenhaus, Kur-Ein-
richtung oder Kurzzeitpflege: Un-
ternehmen des Gesundheitswe-
sens und der Sozialwirtschaft
müssen immer wirtschaftlicher
denken. Daher stellen sie hohe
Anforderungen an die Qualifika-
tion ihrer Fach- und Führungskräf-
te. Wer hier bestehen und auch
weiter vorankommen möchte,
kann sich mit einem Fernlehrgang
zum/zur Geprüften Fachwirt/in im
Gesundheits- und Sozialwesen
fortbilden und sich somit gute
Karrierechancen sichern.
Inhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommen
Der Fernlehrgang, der an der IHK-
Akademie Koblenz angeboten
wird, ist eine Kombination von
Selbstlernphasen mit intensiver
Betreuung durch Tutoren und Tu-
torinnen sowie ergänzenden Prä-
senzveranstaltungen. Die Teilneh-
menden erlangen tief reichende
Fachkenntnisse in den Bereichen
der Gesundheits- und Sozialpoli-
tik, der Sozialgesetzgebung, des
(Sozial)-Marketings und der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Sie lernen, ei-
genständig komplexe fachliche
und verantwortliche Aufgaben in
entsprechenden Unternehmen
und Einrichtungen wahrzuneh-
men, darun-ter zum Beispiel Pla-
nung, Führung, Organisation und
Controlling. Dazu gehört auch, Un-
ternehmensziele und -strategien
zu entwickeln und auszugestal-
ten, unternehmerische Entschei-
dungen umzusetzen und Finan-
zierungs- und Investitionskonzep-
te zu erarbeiten. Das bringt ih-
nen Vorteile auf dem Arbeits-
markt: Die Absolventen des Lehr-
gangs können Führungsaufgaben
in vielen Einrichtungen überneh-
men, etwa in Krankenhäusern und
Kliniken, Gesundheitszentren,
Reha- und Kureinrichtungen,
Wohn- und Pflegeheimen, Träger-
organisationen bei ambulanten
Pflegediensten, Transport- und
Rettungsdiensten, in der Beratung
und Koordinierung oder in Ver-
bänden, Krankenkassen und Ver-
sicherungen.
Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende WWWWWeiterbi l-eiterbi l-eiterbi l-eiterbi l-eiterbi l-
dungdungdungdungdung
Als Kursvoraussetzung müssen
die Teilnehmenden eine ein-
schlägige Berufspraxis nachwei-

Berufsbegleitender Fernlehrgang im Gesundheits- und Sozialwesen
sen, deren Dauer von der Art ih-
res Ausbildungsabschlusses ab-
hängig ist.
Nähere Informationen dazu fin-
det man auf
www.ihk-akademie-koblenz.de.
Abgeschlossen wird die Fortbil-

dung mit der entsprechenden
Prüfung vor der Industrie- und
Handelskammer. Der gesamte
Fernlehrgang läuft berufsbeglei-
tend über 18 Monate inklusive
Lernpausen. Pro Woche sollte
man rund sieben Stunden Zeit-

aufwand einplanen. Die Lehr-
gangs- und Prüfungsgebühren
können mit dem Aufstiegs-Bafög
gefördert werden. Dieses besteht
vermögensunabhängig aus ei-
nem Zuschuss und einem zins-
verbilligten Darlehen. (DJD)
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Das kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordertDas kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordertDas kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordertDas kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordertDas kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordert
Eigenverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit WissenEigenverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit WissenEigenverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit WissenEigenverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit WissenEigenverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit Wissen
belohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartbelohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartbelohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartbelohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartbelohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart
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Mit dem erfolgreichen Abschluss zum Geprüften Fachwirt/zur Geprüf-Mit dem erfolgreichen Abschluss zum Geprüften Fachwirt/zur Geprüf-Mit dem erfolgreichen Abschluss zum Geprüften Fachwirt/zur Geprüf-Mit dem erfolgreichen Abschluss zum Geprüften Fachwirt/zur Geprüf-Mit dem erfolgreichen Abschluss zum Geprüften Fachwirt/zur Geprüf-
ten Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen erfüllt man die Voraus-ten Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen erfüllt man die Voraus-ten Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen erfüllt man die Voraus-ten Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen erfüllt man die Voraus-ten Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen erfüllt man die Voraus-
setzungen für die Weiterqualifikation zum/zur Geprüften Betriebswirt/setzungen für die Weiterqualifikation zum/zur Geprüften Betriebswirt/setzungen für die Weiterqualifikation zum/zur Geprüften Betriebswirt/setzungen für die Weiterqualifikation zum/zur Geprüften Betriebswirt/setzungen für die Weiterqualifikation zum/zur Geprüften Betriebswirt/
-in. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart-in. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart-in. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart-in. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart-in. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart
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